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Samstag , 8 Februar L8VS

»

Deutschland.
, Straßburg , 5. Febr . Lasten Sie eS mich — Ihren

andern hiesigen Korrespondenten gegenüber — nicht ent¬

gelten , wenn ich fast jeden meiner Berichte mit einer — Vor¬

lesung beginnen mutz . Gestern Abend las wieder Hr .
Professor Oskar Schmidt : Reiseerinnerunzen aus Dal¬
matien . Daß die neuen Straßburger — wenige Ausnah¬
men abgerechnet — so wenig in die Vorlesungen der alten

gehen , als die alten in die der neuen , werden Sie errathen .
— Eine jüngste Korrespondenz im „Schw . Merk .

" von hier
wärmt die Kunst - Gewerbschul - Frage nochmal auf und

bringt wieder einmal ein langes Lamento über den ver¬
kannten „guten Willen " des Straßburger Magistrats , über
die „Schwergeprüften "

, denen man die Bruderhand
reichen müsse und andere ähnliche sattsam durchgesprochene
Dinge . Das könnte auf Rechnung der Liebhaberei , viel¬

leicht der Stellung des Korrespondenten geschrieben werden .
Aber wenn derselbe die größere „Objektivität " betont , de¬
ren man sich bei Beurtheilung der hiesigen Verhältnisse
befleißigen solle , so möchten wir für uns die Ehre in An¬

spruch nehmen , dieser etwas altklug lautenden Mahnung
nicht zu bedürfen . Wo wir Achtens - und Lobenswertheö auch
an den Deutschgeguern entdecken , heben wir es und zwar mit
Vorliebe hervor . Aber ganz gewöhnliche Schleichereiea und

Doppelgängigkeiten nicht sehen oder gar sie für guten
Willen ausgeben wolle», das können wir nicht. Denn un¬
ter der Legende , daß die Deutschen „zu dumm " seien , um

nicht zu merken , „wie man sienasführt , wo man kann "
,

— unter dieser Legende leidet unser moralisches Ansehen
auch. Diese Legende aber ist sehr weit verbreitet . Der

Eingeweihte wird uns verstehen und uns deßhalb nicht mit
dem Stigma des „KlufterweiternS

" brandmarken , wenn bei
uns hie und da die gerade deutsche Natur hervorbricht .
Die so recht „Objektiven " waren ja auch der Meinung , eS

sei unbillig , den zweisprachigen Kinderunterricht abzuschaffen.
Wenn doch die Füchse mit ihren Predigten endlich im Bau
bleiben möchten!

Berlin , 5 . Febr . Das Reichs - Militärgesetz ist

jetzt im Kriegsministerium ausgearbeitet und dem Reichs¬
kanzler -Amt vorgelegt worden , lieber die Prinzipien des¬
selben hört die „Deutsche Reichs -Korr . " , daß es sich im

Großen und Ganzen an diejenigen Bestimmungen anschließt,
welche bisher in der preußischen resp . deutschen Armee maß¬

gebend waren . Insbesondere hat man in Betrest der Prä¬
senzstärke und der Dauer der Dienstzeit die bisherigen Ver¬

hältnisse beibehalten . Was zunächst den zweiten Punkt ,
die Dauer der Dienstzeit , anlangt , so ist in dem neuen

Gesetz eine Gesammt -Dienstzeit von 12 Jahren festgeftellt,
von denen 3 Jahre auf die aktive Dienstzeit , 4 Jahre aus
daS Reserve- und 5 Jahre auf das Landwehr -Verhältniß

zu rechnen sind. In Betreff der Präsenzstärke , d. h. der

Friedensstärke der Armee hört das genannte Organ , daß
das neue Gesetz dieselbe auf eine Höhe von 401,659 Mann
normirt , was bei einer Gesammtbevölkerung von 41 Mil¬

lionen Deutschen , die sich nach der Zählung des Jahres
1871 ergeben hat , einen Prozentsatz von 0,978 Proz . der

Gesammtbevölkerung auSmachen dürfte . Frankreich hat
bei der Einführung der allgemeinen Wehrpflicht eine Ge-

sammt - Dienstpflicht von 20 Jahren angenommen . Es hat
die Präsenzstärke seines Friedensheeres auf 428,000 Mann

angenommen , während die Gesammtzahl seiner Einwohner

sich auf etwa 37 Millionen Menschen beläuft . Bemerkens¬

wert ist also, daß, während die französischen Bestimmungen
eine Präsenzstärke von etwa 1,157 Proz . erfordern , daS

neue deutsche Wehrgesetz nur eine Präsenzstärke von 0 .978

Proz . der Gesammtbevölkerung in Aussicht nimmt . Zu er¬

wähnen dürfte hierbei noch sein, daß unter der Gesammt -

summe von 401,659 Mann , welche als Friedens -Präsenz¬
stärke des Heeres in Aussicht genommen sind, auch das

gesammte UnterosfizierkorpS des deutschen Heeres mit ein¬
begriffen ist, welches sich bekanntlich nach dem Etat pro
1874 aus 53,009 Mann beläuft .

Berlin , 5 . Febr . Aus dem telegraphisch bereits an¬

gedeuteten Artikel der „Prov .-Korr .
" über ultra montane

Drohungen " heben wir noch einige Sätze hervor . Nachdem
bemerkt worden , daß Manches wohl auf die augenblickliche
Erregung der Wortführer zurückzuführen sei und daß diese
sich doch später noch einmal besinnen würden , ob sie, wenn
die neuen Gesetze einmal Gesetzeskraft erlangt haben wer¬
den, der kathol. Bevölkerung den absoluten Bruch mit der
Staatsgewalt und das Betreten revolutionärer Wege ge¬
bieten oder gestatten sollen, heißt eS weiter :

Wäre es aber mit den Drohungen wirklich voller, unbedingter Ernst ,
so müßten die Hüter unseres StaatSrechtS darin von vornherein eine

noch dringendere Mahnung finden, um die unveräußerlichen und un»

theilbarcn Rechte der staatlichen Souveränetät gegen jene grundsätzliche
Auflehnung «in sür alle Mal sicher zu stellen . Der Staat kann sich
in Bezug aus die Souveränetät seiner Gesetzgebung und auf die ver¬

bindliche Kraft seiner Gesetze keiner andern Autorität , keiner noch so
mächtigen Korporation beugen ; — mit je größerem äußern oder in¬

ner» Ansprüche solche Versuche hervortreten , desto dringender wird die

Staatsgewalt veranlaßt sein , ihre alleinige Souveränetät sicher zu
stelle» .

Sie wird dabei freilich auch um des Staates selbst willen daraus
Bedacht nehmen müssen , ihr gute» Gewissen zu wahren ; denn mit der

rechtlichen Souveränetät trägt sie auch die höchste Verantwortung für
da- Wohl und Gedeihen des gelammten Volkes. Sie wird sich deß¬

halb sorgfältig davor hüten , in das eigentliche innere Gebiet der

Kirche , in da» Gebiet der Gewissensfreiheit, des GlaubenslcbcnS und

der mit demselben zusammenhängenden kirchlichen Einrichtungen und

Sitten einzugreisen. Der Kultusminister hat bei den jüngsten Be¬

rathungen wiederholt die Zuversicht ausgesprochen, daß das katholische
Volk, sobald die neuen Gesetze erst in Kraft stehe«, in kurzer Zeit zu
der Uebrrzeugung gelangen werde , daß das kirchliche Leben durch die¬

selben nicht berührt und beeinträchtigt werde , daß von einer Unter¬

drückung der Kirche,- von einer Vernichtung ihrer Rechte durchaus
nicht die Rede sei , daß dieselbe auch innerhalb dieser Gesetze sich völlig
frei bewegen könne in Dem , wo« ihr gehört, in der Lehre der Heils¬
wahrheit und in der Verwaltung der Heilsmittel . Bon einem der

Kirche auferlegten Märihrerthum kann nicht die Rede sein . Die Krone
der Märtyrer wird Diejenigen schwerlich schmücken , welche sich nicht
um de« Glauben « willen , sondern zu Gunsten der weltliche« Macht
und Herrschaft der. Kirche gegen die von Gott gesetzte Obrigkeit auf¬
lehnen möchten . Wenn an« der Verfolgung de» Glauben « zumeist
ein tieferes Glauben « leben erblühte , so haben dagegen die Kämpfe ,
welche durch die geistliche Herrschsucht herausbefchworen wurden , die

Kirche selbst stets geschwächt und zerrüttet .
Diese Bejorgniß haben die deutschen Bischöfe auf dem vatikanischen

Konzil auch in Bezug aus die jetzigen Kämpfe unumwunden ausge¬
sprochen ; sie haben gegen das Verfahren der Mehrheit des Konzils
protestirt, „um die Verantwortung für die unglücklichen Folgen vor
den Menschen und vor dem furchtbarm Gerichte Gottes von sich ab¬

zulehnen" . Dieselben Bischöfe, welche damals solche« Zeugniß abge¬

legt haben, können nicht der Staatsgewalt die Verantwortung für de«

Kampf zuweisen, nachdem sie selber im voraus verkündet hatten , daß
die weltlichen Regierungen nicht ander« würden handeln körmen , al-

eS jetzt geschieht. Wenn die kirchlichen Oberen trotzdem ihre jetzigen
Ankündigungen verwirklicht« sollte« , so darf die Regierung die Zu -

re >sicht hegen , daß jeder Versuch einer Auflehnung gegen da« StaatS -

gesetz an dem gesunden Sinn und Bewußtsein unsere« Volkes und an

der Kraft unsere» StaatSwesm « scheitern wird.
Die Regierung täuscht sich gewiß nicht darüber , daß sie ihre jetzige

Aufgabe nur mit ernsten und tiefgehenden Kämpfen und Erregungen

durchführen kann ; aber sie weiß, daß sie, sobald die beabsichtigten Ge¬

setze in Kraf ! treten , einen ganz andern Boden zur wirksamen Gel "

lendmachung ihrer Autorität haben wird. Dieser Thatsache werden

sich auch die Bischöfe und die Wortführer der ultramonranen 'Sache
bei ihren späteren Erwägungen nicht verschließen können, und die

heutigen Stimmungen und Ankündigungen werden deßhalb nicht ab¬

solut maßgebend sein für die späteren Entschließungen.
Das jetzige Werk soll im Sinne der Regstrung und der Landes-

vcrtretung ein Werk de« Frieden « sür die Zukunft sein : daß dies«

Bedeutung sich erfüllen möge, hofft die Regierung unseres Kaiser« und

Königs um so mehr, je entschiedener sie auch inmitten des Kampfes
daran festhält, daß die höchsten sittlichen Aufgaben des Staate « mit

den höchsten und wahrhaften Ausgaben der Kirche in tiefer Qeberein-

stimmung stehen ."

Oesterreichisch« Monarchie.
j - j- Wien , 5 . Febr . Sie kennen bereits die Mitthei¬

lung des offiziellen „Journ . de St . Petersbourg "
, daß

Rußland sich mit England verständigt habe . In der
hiesigen russischen Botschaft fügt man dieser Mittheilung
hinzu , daß vor allen Dingen die Auflichtung Afghanistans
als neutraler Zone die Grundlage der Verständigung ist.

BermisM « Rarchrieilten
— Leipzig , 3. Febr. (Nat . -Zkg.) Der Setzerstrike hier

dürste diesmal wohl kaum so große Dimensionen annehmen und so
lange dauern , wie vor «in paar Jahren . Das feste Zusammenhalten
der Prinzipale , die dabei zugleich billigen Ansprüchen der Gehilfen
entgegen zu kommen versprechen , nur unerfüllbaren Forderungen ent¬

schiedenen Widerstand entgegensetzen , wird nicht ohne Wirkung bleiben.
Schon jetzt zeigt sich die« darin , baß, wie die heutige . Deutsche Allg.
Zlg . " mittheilt , nachdem am Sonnabend sämwtlichea zu dem Buch¬
druckerverbände gehörigen Gehilfen von den Prinzipalen gekündigt
worden , 53 dieser Gehilfen sich vom Verbände losgesagl haben , um
der Kündigung zu entgehen. Für die dringlichsten Druckwerke, wie

Zeitrmgen u . a. periodische Publikationen, ist dadurch gesorgt, daß die
verbundenen Prinzipale sich dazu ihre Arbeitskräfte gegenseitig au «»

helfend darbieten.
— Aargau , 2. Febr. Fräulein Maria Bögtlin in

Brugg (Tochter des dortigen Pfarrherrn ) hat vom RegierungSrathe de«
Kantons Aargau auf Grund ihres wohlbestandenen Examen« da»

Patent zur Ausübung de« ärztliche » Berufe » erhalten.

Hamburg , 4 . Febr. DaS Hamburg-Neu-Iorker Post-Dampfschiff
»Silefia " , Kapitän Hebi

'
ch , am 24. v. Mts . von Neu-Uork

abgezangen , ist nach einer Reise von 9 Tagen 20 Stunden am 3. d.
Mts . 10V, Uhr Abends in Plymouth angekommen und hat, nach¬
dem eS daselbst die Verein -Staaken-Post , sowie die für England
bestimmt« Passagiere gelandet, um 11 '

, ? Uhr Morgens die Reise
via Cherbourg nach Hamburg fortgesetzt.

Dasselbe üb-rbringt : 159 Paffagiere , 119 Briefsäcke , 1300 Ton -
Ladung , 256,000 Dollar « Contanten .

DaS der Hamburg -Amerikanischen Paketfahrt-Aktien-Gesellschaft ge¬
hörende Post -Dampsschiff . Cimbria"

, Kapitän Stahl , gi»g , er-

pedirt durch Hrn . August Bolten , William Miller ' « Nach¬
folger, am 5. Februar via Havre nach Neu - Jork ab.

Außer einer starken Brief- und Paketpotz hatte dafseSbe 26 Paffagier «
in der Kajüte und 192 Paffagiere im Zwischendeck, sowie 1000 Kubik¬
meter Ladung.

WitlerungSbeobachtungen
der meteorologischen Station Karlsruhe .
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Marktpreise der Woche vom 26. Januar bis 1. Februar 1873. (MitgethM vom Statistischen Bureau .)
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Handel und Verkehr .

Neuerer Frankfurter Kurszettel im Hauyr «
blatt lll . Seite .

Handelsberichte ,
Berlin . 6. Febr . (SLlußbericbt .) Weizen per Februar 81 '/-,per Kvri ! Mai ^L ' /<. Roggen per Febr. d5 '/^ . per April- Mai 54' /, ,per Mai -Juni 51 '/« . »er Juni -Juli 54 ' /, . RüdLl per April - Mai

22 ' /z , per Septbr . Okibr . 23' /z. Spiritus per April - Mai 18 Thlr .14 Sgr . , per Juli - August 19 Lhlr . — Sgr .
Stettin , 5. Febr. (Getreidemarkt .) Weizen loco 68—81,per Febr . 81 Br ., per Frühjahr 83 . per Mai -Juni 82' /, , per Sept .-Oktoder 77' /, . Roggen loco 52—56 , per Februar - März 53' /„ per

Frühjahr 54 , per Mai -Juni 53' /. , per Sepr .-Okt. 52'/, . RübSl loco
100 Kilsgr . 23 Br . , per Febr. 22 ' /, , per April -Mai 22' /„ per Sept .-
Okt. 23 ' /, Br . . Spiritus loco 17" /,, , per Februar -März 17' /,, , per
Frühjahr 18.

Breslau , 6. Febr . Getreidemarkt . Spiritus per 100
Liter 100"/ , per Febr. 17 ' /« , per April - Mat 16 '/,, . Weizen per Febr.85 . Roggen per Febr uns April- Mai 56, Juni -Juli —. RüdLl
per Febr. 22 '/, , April -Mai 22 ' /i , per September -Oktober 24.

Köln , 6. Febr. Schlußbericht. Weizen niedriger, effektiv hiesiger8*/„ Lhlr. , effektiv fremder 8 Lhlr . 16 Sgr . , per Febr. — Lhlr .— Sgr . , per März 8 Tblr . 10 ' /, Sgr . , per Mai 8 Thlr . 8 ' /, Sgr ,per Juli 8 Thlr . 7 Sgr . Roggen niedriger , effektiv fremder 5 ' /,Thlr . , per Febr . — Thlr . — Sgr . , per März 5 Thlr . 6'/, Sgr .,per Mai 5 Thlr . 9 Sgr . , per Juli 5 Tblr . 12 '/, Sgr . Rüböl
unveränd , per Febr . — Thlr . — Sgr ., per Mai 12 Thlr . 13 ' /, Sgr .,pcr Oklbr . 12 Thlr . 19 ' /, Sgr . Leinöl 14 Thlr .

Hamburg , 6. Febr ., Nachmitt. Schlußbcricht. Weizen per Febr.-März 247 G. , per Mai -Juni 243 G . Roggen per Febr. - März 159G . , per Mai -Juni 160 G.
Mannheim , 6. Febr. Getreide unverändert , Oele und Petro¬leum still . Weizen , bierländischcr 15'/, — ' /, fl. , fränkischer 15—' /-fl . , russischer 15 - 16 fl ., norddeutscher 15'/, - 16 fl., französischer 15bi» ' /, fl. Roggen 10 - ' /, fl . Gerste , bierländiiche 12 fl. , Pfälzer12 —' /, fl - , württembergische 12 fl., fränkische 12' , — ' /, fl. , unga¬rische — fl. Hafer effektiv 8' /, fl. , Haser , auf Liesrrung — fl.Kernen 14' /, —15 fl. Koblrcps , ungarischer — fl. , deutscher 20'/,bis ' /, fl. per 100 Kilo. Bohnen 11 —12 fl. Kleefarnen, deut¬

scher 1. 29— ' /, fl . , deutscher H . 27 ' /, —28 fl., Luzerne33—36 fl., Espar¬
sette — fl. Leinöl 23, faßweise 23 '/, fl. Rüböl 23 >/„ faßweise 23'/. fl .Branntwein 50 "/ , Halles 50 L. Petroleum 12' /, fl. , satzweise 12' /,bi« ' /, fl . per 50 Kilo mit Faß . Weizenmehl per 100 Kilo mit Sack :Rr . 0 27 fl. 15 kr. . Nr . 1 24 fl . , Nr. 2 21 fl . — kr. . Nr . 319 fl . — kr. , Nr . 4 15 fl. — kr. Roggenmehl Nr . 0 16' /, fl.

Ma nnheim , 5. Febr. Die heutige außerordentliche Generalver¬
sammlung der badischen Anilin - und Sodafabrik geneh¬migte die vom Aufsichtsrathc mit den HH. Rudolph Knosp und H.Siegle in Stuttgart abgeschlossenen Fuflonsverträge u. beschloß die Er¬
höhung des Aktienkapitals auf 6 Mill Thalcr . Die HH . FriedrichEngelhorn , vr . August Elemm und G. Siegle bilden die General¬direktion der Gesellschaft .

(Ettlinger Spinnerei und Weberei .) Dieselbe hat der
, Allg. Ztg ." zufolge einen sehr guten Abschluß gemacht und wird eineDividende von 10 Prozent bezahlen , daneben außer namhaften Ab¬
schreibungen 129 000 fl. Obligationen tilgen, so daß schon in wenigenJahrm die ObligationSschuld vollständig getilgt sein würde.

Staufen i. B . , 5 . Febr . Auf dem hiesigen Wochenmarkl sinddir Frücht« verkauft worden, der Zentner : Weizen bester 8 fl . 10 kr. .

mittlerer 7 fl. 54 kr. , geringster 6 fl. 20 kr. Halbweizen bester 6 fl .10 kr. , mittlerer 5 fl. 48 kr. , geringster 5 fl. 4 kr. .Roggen bester
5 fl . — kr. , mittlerer 4 fl. 42 kr. , geringster 4 fl . 24 kr. Molzer
bester 4 fl . 36 kr . , mittlerer 4 fl . 24 kr ., geringster 4 fl. — kr. Geiste
beste 5 fl . 15 kr ., mittlere 5 fl. 6 kr - , geringste 4 fl. 30 kr.

Kenzingen , 4 Febr . (Mttelpreift ) Weizen 8 fl . 18 kr.
Halbweizen 6 fl . — kr. Roggen 5 fl . 30 kr. Gerste 5 fl . 15 kr.
Haber 4 fl . 30 kr. Welfchkorn 4 fl. 44 kr . Kartoffeln — kr . Hanf¬
samen Ist . 15 kr. Heu per Zinr . 1 fl . 45 kr. Butter per Pst» 34 kr.

Schvpsheim , 5. Febr. Butler 36 - 38 kr. per Pfund . Eier 2
St . 5 kr. , 1 St . 3 kr. Milchjchweine 15 fl. das Paar .

Pari « , 6. Febr . Rüböl still, per Februar 97 .75 , per März -
April 98 .— . per Mai - August 98 -—. Mehl , 8 Marken, behaup¬
te !, pcr Februar 67 .50 , per März April 68.25, per Mai -Juni 69. — .
Zucker , disponible, 61 .25 . Spiritus per Februar 53 50.

Ol.. Paris , 5. Febr . Die tbcilweiie sehr starken Urtheile brr
regierungsfeindlichen Presse über daS Verhallen des Dreißiger - AuS -
schuss- s machte » auf die Börse einen beunruhigend !» Eindruck , Pci -
vatnachrichten aus Versailles bereiteten darauf vor , daß auch die heu¬
tige Konferenz mit Hrn . Thiers dem Ausgleich nicht förderlich sein
dürfte. In Folge dessen wurde stark veikaust und zum Schluß war
die Stimmung eine schr malte. Rente bleibt 55.05 und neue Anleihe89.95 mit 45 Centimen Baisse . In den übrigen Wcrthen waren die
Umsätze ganz gering : Bank von Frankreich 44 .80 , Banque de Paris1250 , Mobilier 432 , vsterc . Bodenkreditanftalt in steigender Tendenz975 und zuletzt 971 , Suezaktien desgleichen 410 ü 412 . Oesterr.Sw .atSbabn schwächer 768 und 770 , Lombarden 460 , Nord 993,Lyon 876 .

Antwerpen , 5. Febr . Getreidemarkt geschästSloS . Pe -
troleum - Markt . ( Lchlußbericht. ) Raff. , Type weiß, loco und pr.
Februar 44 '/ , bez. , 45 Br . , pcr März 44 bcz ., 44'/, Br ., pr . Sept .47 bez. u. Br . , per Scpt .-Dez . 48 Br . Unverändert .

Antwerpen , 5 . Febr . Kaffee . Stimmung und Preise sehr
fest, Umsatz 200 B. Brasil di«p . zu r>höhten Preisen .

Amsterdam , 6. Febr. Weizen geschästSloS. Rogarn loco
ruhig , per März 189 ' /, , per Mai 194 ' /, , per Oktober 197. Rapsloco 421 , Per Herbst 42Y fl. Rüböl loco 43 ' /, , per Herbst 43 ' /, .

Rotterdam , 4 . Febr . Kaffee . Bei anhaltender Frage von
den Bezugsgegenden und lebhafter Kauflust haben die Preise noch mehr
angezogen und hat man für gut ordinär Java , Zettelwaare , 52 c. M .C. PluS Courtage bewilligt. Der Staats Courant bringt über die
1872er Gouoerncments - Ernte folgende, ultimo September aufgenom-
mme Ziffern : bereits empfangen 925 .249 Picols , vermuthlich noch zu
empfangen 55,057 Pic . Total 980,306 Pic . Privatkultur , Schätzungult . März 87,357 Pic . Total pr» 1872 1,067,663 Pic . gegen 506,016
Pir . in 1871 , 1,080,820 P ' c , in 1870 , 1,098,809 Pic . in 1869 ,694,386 Pic . in 1868 und 1,020 . 563 Pic . in 1867. — Gewürze mir
eiwaS mehr Begehr für Bedarf . AuS erster Privatband kamen zum
Abschluß: hier 7 Fässer und 2 Kisten Muscatnüsse und 2 FässerMac s er . Elisabeth und Jacobs " . Amsterdam 17 Kisten beschädigteordinäre MuScatnüsse in Auctton zu 46 —103 c.

Antwerpen , 5 . Febr. W o ll - A u k t i o n . In der gestern
Nachmittag abgehaltenen Auktion wurden 245 B. BuenoS-Ayres, alte
Schur , 1294 B. dto. neue Schur , 15 B , Entre Ri »S neue Schur und
246 B - Cop verkauft. Die Preise stellten sich im Vergleich zu den
November - Resultaten für die kleinen Loose alter Schur unverändert ,
dagegen zeigen die für neue Schur erzielte« Preise gegen die Preise,
welche im Verkehr der Monate Dezember und Januar bewilligt wur¬
den, einen Rückgang von 15 cs . Die Preise für Cap -Wollen stellen
sich den gegenwärtigen Nolirungen der englischen Märkte gleich .

( Der auswärtige Handel Rußlands . ) (Franks . Z .)

» S scheint das Mißgeschick des russischen Bockes zu sein , seine Inter ,offen uno seine Sympathien nicht in Emklang bringen zu kLnnen -das lehrt un« ein Blick aus die Entwicklung de» » ffflschen Handel«der letzten Jahre . Ob auch an die Stelle der jetzig- « Liebe zu de»übrigen slaoüchen , namentlich iüdöstlichen Nationalitäten eben so feu¬riger Haß träte — eine Lebensader de « russischen Handel« könnte d, .durch nickst geschädigt wer en . Ander» wenn die Antipathien geg«„England und Deutschland, insbesondere Preußen , den entsprechendenAusdruck finden würden. Eine bedeutsame Tdrlsache ist es , daß Preu¬ßen im Begriff steht , Großbritannien die erste Stelle streitig zu ma¬che» . Der Handel mit England , welcher früher bei einem Gesammt-
urnsatz von 300 Mill . Rubel 40 "/, betrug , beträgt jetzt bei einem Ge »sammtumsatze von 700 Millionen nur 38 "/, , der Handel Preuße »,
dagegen ist von 19 auf 30 "/, gestiegen , und diese Progresston Mch- tnoch zu Gunsten Preußens . Damit im Zusammenhänge steht 8 z Er,
scheimmg , daß sich der Er - und Import über die LandeSgrenze gegenden Seeverkehr ganz erheblich vergrößert hat, und zwar um da« Drei¬
fache in 10 Jahren . Der wahre Grund dieser Erscheinung ist abernicht etwa ein Zurückzchen des SckhandelS , sondern vielmehr die
schnelle Ausführung der Eisenbahn -Bauten in allen Theileir des Reiche«.

London , 5. Febr . (Schlußbericht ) . Fremde Zufubren seit letztenMontag : Weizen 2220 , Gerste 6560 , Hafer 14 730 Qrir «. D«rMarkt schloß für sämmtliche Getreidearten bei schleppendem Geschäftzu letzten Montagspreisen . — Wetter : Trübe .
/ London , 5 , Febr . (Cityberickt .) Diskontmarkt

lebhaft. Kurze feine Wechsel werden mit 3' / , Proz . begeben .
Fondsbörse matt . Eisenbahn- Aktien büßen ' « — ' /, Prvz.ein und Erie Proz . Fremde Fonds sind ebenfalls matt undneue französische Anleihe verliert ' /, Proz .
Au« Shanghai wird vom 4. Frdr . gemeldet , daß da« Shanghai -

Nagerki Kabel wieder hergestcllt ist .
I " Nru - Noik wird die neue Anleihe stark gezeichnet , undnamentlich betheiligrn sich viele Nationalbanken .
London . 5. Febr, . Rohzucker wieder still , da« nebelige Wet¬ter ist dem Geschäft hinderlich , Preise unverändert , rasfinirt lebhafter.Kasfeein Auktion animirt , Plantalion Ceylon mittel dis gm bold grün¬lich 90—94 sh . bez., gering mittel und mittel graulich gemischt 89 bi»90 sb. bez. , Triage 83 sb. 6 d . bi« 86 sh. 6 d. bez . Rei« still , loco

gar kein Geschäft . Picffcr Penang stetig , weißer Pfeffer eher theurer.mittel und gut Singapore 11 ' /4—12 d. bez . Piment eher williger.Salpeter still, Schellack fester, krystall. Soda fest aus 7' / , L . »r Schiff.
Neu - Uork , 5. Febr. Goldagio Iss ' /, . London 109 ' /, . Baum¬wolle . Mrddling Upland 21' /, c« . Petroleum Type white 20 c«.Mehl ertra State 7.90 D. Rother FrühjahrSweizcn 1 .78 D . Baum »woll-Zufuhr in sämmtliche» Häfen der Union 17,00 ) Ballen .
fVerloosungen .) Belgische Communal - Eredit -Lvos « von 1868 Arebnng vom 1 . Febr . , zahlbar vom 1 . Aprilc. 12,500 Fr . auf Nr . 80902 ; 1000 Fr . auf 11957 und 48S16 -500 Fr . aus 2464S. 26502 u . 72,031 ; 250?Fr . auf Nr . 27336 , 35436 '

37171 . 65929, 81247 , 84109 , 87300 , 91109, 115933 , 128755 un '
145854. ß

Wiesbaden , 5 . F -Lr. Bei der beute beendigten Ziehung der
nassauischen 25fl . --Loose fielen auf Nr . 3712 und 96469 je 200 fl .,auf Nr . 103862 60 fl. , und auf Nr . 9452 , 31510 , 40189, 69587 und89795 je 50 fl.

Anleihe der Stadt Florenz von 1868 . Ziehung am1 . Febr . Hauptpreise : Nr . 57496 40,000 Fr ., Nr . 7738 und 22317
je 2000 Fr . , Nr . 13656 31837 37141 52702 und 77630 je 1000 Fr .

Verantwortlicher Redakteur :
vr . I . Herrn. Kroenlein .

Reue bewährte billigste Betriebskrast.
von '/» — 2 Pfeldekraft.

I -sdmami 'Ll ' atöiit .)
Ueberall ohne besondere poli¬

zeiliche Comession auch in höheren
Stockwerken für sämmtliche Zwecke

, anwendbar , wo kleinere Betriebskräfte
i erforderlich find . Allein in Berlin
gegen 10V Stittk im Betriebe
für Wasserversorgung von Hau -
fern , Villen « . Parkanlagen ,
Schleifereien , mechanischen

^Werkstätten , Buchoruckereien,^Webereien , Gypsmühleu , V ere¬
ktil ationen und Exhaustoren ,' Holzschneidereien re. —

Ausschließlichgebaut von der

^ <rti « NLe8 « U8eI »» tt » « rUi » — ÄLoabLt .
Preiscourame gratis und franco ._ S .S86. 3.'
G .474 . 2 Pforzheim .

Bauführer-Gesuch.
Zur Anfertigung von Plänen und Leitung der Bauarbeiten suchen wir für das

laufende Jahr einen in allen Zweigen der Bausührung praktisch erfahrenen jünger »
Architekten und sehen , unter Beifügung der Zeugnisse , Anmeldungen bis zum 20.l . M . entgegen.

Pforzheim , den 3. Februar 1873.
Gemeinnützige Laugeskitschaft der Stadt Pforzheim.

_ Dillenius . _

U 6rkküür6r -k68U6li.
S .453 . 4 Es wird ein tüchtiger solider Werkführer, welcher die Nähmaschinen¬fabrikatton gründlich versteht, für eine Maschinenfabrik mit circa 60 Arbeitern unter

günstigen Bedingungen zu engagiren gesucht . Offerte beliebe man unter Chiffre III ki 111

l8lL » M8vI »-AIo « 8-^ « 8L»Li« ?
gegen Hnste» und Heiserkeit.Die Pasta bewährt sich als ein vorzüglich linderndes Mittel bei katarrhalischen« fsecttonen und chronischen Brustleiden. — Die Zusammensetzung der Pasta ist der Art ,daß auch bei häufigem Genüsse derselben der Magen nicht gesäuert wird. — Das Präpa -rat zeichnet sich vor ähnlichen, zu gleichem Zwecke gebräuchlichenMitteln , durch -inen an-

genehmen mcht allznsüßen Geschmack aus . — Preis - er Schachtel S1 kr .Rosev-Apotheke von Karl LuKvIKa ^ m Frankfurt a . M .
Niederlagen :

In Ä« I» Mvi8t « IL st,ZL»NÄ8 .

S .491 . 2 Rastatt .

Buchbinder,
gung in Rastatt , Hauptstraße 142.

S .446. 2. Straß bürg i .lltttkl
M Liirvpäketwii Vvk.
Neu und comsortable eingerichtet —,

elle Preise — solide Bedienung . —
542 i 4 Ml «» , Besitzer.

- AbM . 3. E' U junger tüchtiger Wirthsucht für kommende Saison ein Eugagk -ment als Dirrktor eines größeren Hotelsoder ähnlichen Etablissements. Beste Re-
ferenzen stehen zur Seite . Franko Offertenunter I . 9 . 427 befördert die Annoncen -
Expedittim vou Haasenstei « L Bögler'».Frankfurt a. M.

S .486 . 2. Durlach .

Holzversteigerung.
AuS den Waldungen der Stadtgemeinde

Durlach bringen wir nachstehende Hölzer
zum Verkauf :
Mittwoch den 12. F e b r n a r d . I .,in Distrikt !V 17 Unterfüllbruch :

32 Stämme eichen Holländer - und Bau¬
holz, 3 Stück eich . Klötze , 31 Stämme
Rothbuchen, 6 Stämme Weißbuchen,62 Stämme Eschen , 38 Stämme Er¬
len , 17 Stämme Birken , 2 Stämme
Ruschen,? Stämme Weiden, 1 Ahorn¬
stamm und 120 Stück akazien Stan¬
gen, 5 Meter lang und 15>—16 Centi-
meter Durchmesser.

Donnerstag den 13 . Februar d . I .,in Distrikt 1 6 und 18 Dachsbau und Heid¬
acker :

Dachsbau : 88 Stämme Eichen, meist
Nutz- u . Wagnerholz , u . 18 Stämme
Forlen zu Säg - und Bauholz tauglich.
Heidacker : 138 Stämme eichen Hol¬
länder - und Bauholz , 8 Stück eichene
Klötze , 13 Stämme Rothbuchen , 50
Stämme Weißbuchen, 12 Stämme
Birken, 14 Stämme Erlen , 1 Stamm
Ruschen, 280 Stück eschen, birken und
buchen Wagnerstangen nnd 7 Ster
eichen Spaltholz .

Die Hälfte der Stämme dieses Schlages
mit den Wagnerstangen und dem Spaltholz
wird am
Freitag den 14 . Februar d . I .

versteigert.
Die Zusammenkunft ist jeweils

Vormittags 9 Uhr
aus der betreffenden Schlagfläche.

Der Waldhüter Meier und Horst in
Durlach werden auf Verlangen das Holz in
den Schlägen Dachsbau und Heidacker , und
Waldhüter Hofheinzin Blankenloch das
Holz im Schlag Unterfüllbruch vvrweisen.

Durlach , den 30. Januar 1873.
Städtische Bezirkssorstei.

E r ch r o d t.

s .

d.

S .522 . Wiesenthal .

Holzversteigerung.
In hiesigem Geweindewald werden

Freitag den 14 . Februar d . I .
32 Stamm Eichen, worunter sich einige

zu Holländer eignen,
171 Stamm Forlen , zu Bau - und Nutz-

Holz meistens sehr stark,
42 Ster sorlen Scheitholz,

3450 Stück Wellen
gegenBaarzahlung vor der Abfuhr öffentlich
versteigert.

Die Zusammenkunft ist früh 9 Uhr auf
der Hiebstelle im Bahnwald .

Wiesenthal, den 6. Februar 1873.
Bürgermeisteramt .

Fürst .

Verm . Bekanntmachungen .
S .481 . 2 Nr . 236 . Triberg .

Badischer Schwarzwald -Bahnbau .
Zur Ausmauerung des Tunnels sind an die unten angegebenen Lagerplätze nochdie nebenbei verzeichneten Tunnelgewölbsteine, ans Granit oder Sandstein bearbeitet,zu liefern , nnd zwar :

ans Granit oder Sandstein bearbeitet,

0,48 Met . Höhe 0,36 Met . Höhe1) Zum untern Portal des Sommerautunnels ,
Gemarkung Nußbach . . . .2) Zum unten : oder obern Portale des Farren -
halder Tunnels , Gemarkung Rußbach3) Zum obern Portale des HohnertunnelS , Ge¬
markung Nußbach . . . .4) Zum untern Portale des Seelenwaldtunnels ,resp. zu Signal 2290 , Gemarkung Gremmels -
bach .

5) Nach Station Triberg . . . .
6) Zum obern Voreinschnitt des Großhalden -

tunnelS , Gemarkung Schonach
7) Auf den Bahnkörper im Ober-Hippcnsbach,

Gemarkung Niederwafser . .
8) Auf den Bahndamm im untern HiPpeuSbach ,

Gemarkung Niederwasser
9) Zum Bauburean Obergieß, Gemarkung Nie¬

derwasser . . . . . .
10) Zum untern Portale des Eisenberg- Tun -

nelS, Gemarkung Niederwasser
Summa

Bewerber um diese Lieferungen (welche im Ganzen oder auch theilweise, ay die ein¬
zelnen Lagerplätzevergeben werden) , wollen ihre Angebote schriftlich und versiegelt, bis

Donnerstag den 13 . Febrnar . Morgens 10 Uhr ,mit der Aufschrift „ Gewölbsteinlieserung" versehen, in dem Geschäftszimmer der unter¬
fertigten Stelle einreichen , woselbst bis dahin auch die Lieferungsbedingungen zur Ein¬
sicht anfliegen.

Uns unbekannte Bewerber haben sich vor der Verhandlung über den Besitz der
erforderlichen Mittel und Leistungsfähigkeitauszuweisen.

Triberg , den 2. Februar 1873.
Großh . Eisenbahnbau-JUspektion.

Grabendörser .

135 Kbm. 81 Kbm.

380

42 " 8» »

91
40 bk -

IM 430

20 ,, IM

60 >'

IM

82
397 1495

S .499 . 2 . Nr . 242. Triberg .

Badisch . Schwarzwald-
Bahnbau .

Wir beabsichtigen die Herstellung der de¬
finitiven Schwellen und Schienenlage, vom
Ende der Station St . Georgen brs zum
Schacht M. des Sommerau - Tunnels , mit
annähernd 3700 lfd. Meter Geleislänge im
Ganzen an einen Uebernehmer in Accord zu
vergeben, und laden Bewerber um diese Ar¬
beit ein, ihre Angebote schriftlich und ver¬
siegelt, sowie mit der Aufschrift „ Geleiselage"
versehen, bis

Montag den 17 . Februar ,
Morgens 10 Uhr ,

auf dem GeschäftszimmerderUnterzeichnetenStelle einzureichen, woselbst auch das Be-
dingnißheft von heute an eingeschen werden
kann.

Die Schwellen und Schienen liegen theilsin entsprechenden Abtheilungen zwischenden beiden Endpunkten , bei Staüon St .

Bogen liegende« Geleise find die Schiene
bereits nach den vorgeschriebenen Radie
annähernd gekrümmt. .

Das zu dieser Arbeit nöthige BaugerSÜ
hat der Uebernehmer zu stellenund zu untei
halten.

Bewerber , welche der Inspektion und:
kannt sind , haben sich durch Zeugnisse üb«
Leistungsfähigkeitauszuweisen.

Triberg , den 3 . Februar 1873 .
Großh . bad. Eisenbahnbau -Jnspectton .

Grabendörser .

S .423. 3. Baden - Baden .
Kellner-Gesuch

Ein solider , mit guten Zeugnisse::
sehener junger Mann , der fronzöfft
Sprache mächtig, findet eine Stelle .

Näheres im Gasthof zumSter« in Baden-Baden.

in provisorischer Spur auf der Bahnstrecke
schon selbst und können somit ohne werteres
Verführen verwendet werden. Für die im

S .47S . 2. Wegen Geschästsasfgabc werde «

gegen Nachnahme von am 4 fl.
200 Cigarren auf 25 fl. pro :n > .o taxirtund 1 Pfeifenkopf von 2 fl. Wei ch franco
zugesandt. Bestellung adr. mar: bald s - d
1 U 518 au di« Exped. d. Bl .



Amtsgericht Pforzheim . Gemeinde Kicselbronn.
Oeffentliche Mahnung .

Die Bereinigung der Grund - und Unterpfandsbücher der Gemeinde Kieselbronn , Amts Pforzheim .
Auf Grund des Gesetzes vom 5. Juni 1860 , Reg .-Bl . Nr . 30 , werden die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger ensgcfordert , die be-

zeichneten Einträge von Vorzugs » und Unterpfandsrechten , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen sechs Monaten erneuern zu lasten , widrigenfalls solche nach Artikel 4 des erwähnten Gesetzes gestrichen
würden .

Der Rechtsgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in das Unterpfandsbuch eingetragen find, besteht in bedungenen Unterpfandsrechten, und der Rechtsgrund der in das Grundbuch ein¬
getragenen Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrechte des Verkäufers , sofern nicht bei einzelnen Einträgen etwas Anderes bemerkt ist.

Kieselbronn, den 28. Dezember 1872.
Das Pfandgericht : Ter Bereinigungs -Kommissär :

Ziegler , Bürgermeister . G. Kramer .

DeS Eintrags

Datum .

6. Dez. 1815

10. Jan . -
20. Jan . -

23 . Febr . 1816
28. Febr . -

1. März »
8. März -

30. April -
16 . Juni »
8. Sept . -

12. No». .
21 . Dez. -
30. Dez. -

6. Jan . 1817
18. Jan . -

7. Febr . »

11. Febr . -
21. Febr . -

1. März -

14 . Nov. -

21. Nov. -

25. Nov. »

26. Nov. -

17. Dez. -
IS . Dez . -
27. Dez. -
30. Dez. -

13. Jan . 1818
20. Jan . -

23 . Jan .

31. Jan .

10. Febr .
13. Febr .
21. Febr.

6. März
12. März

7. April

1. Juni -

15. Juni -
8. Aug. -

7. Okt. -
5. Dez. »

28. Dez. -
11 . Jan . 1819

21 . Jan . «

2k . ' Jan . -

19. Febr . -
20 . Febr . »

4. März .

12. März -

7. April .

14. April -

22. April -

22. Mai .

14. Juni .
2. Juli .

Seite .

4— 5

Namen , Stand mW Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger

Betrag
der

Forderung.

Unterpfan - sbuch Band I.
Schum , Friedr . , Eheleute

6» Feuchter, Johs ., Eheleute
8 Bischofs , Jakob , Schstr. , Eheleute

9 K Dieselben
11 Wenz , Gotth . Mr . Eheleute
12 »Ziegler , Matths ., Eheleute
12d Binder , Georg Ad., Eheleute

- 13 -
15dKnodel , Matths . , Eheleute
17b Olpp , Georg , ledig
24b Schlegel, Matths . , Eheleute

Wenz , Johann Mich.
29d"

Koblenzer, Jakob , Eheleute
Ebert , Ernst , Eheleute

28
291
30

30b Wächter, Stefan , Eheleute
32a d'Ziegler , Mich. , Bäcker S ., Eheleute

35bjBischoff, Philipp Martin , Eheleute
- 36

36mLink, Christian , alt

37 Schümm , Fried ., Eheleute
37d .Binder , Georg Ad ., Eheleute
38
42
42b .

- 43
43d

°

- 44
54

54d
57d

58

Knödel, Matths ., Eheleute
B̂ischofs , Georg , Eheleute
Gerhard , Friedr ., Eheleute

Dieselben

Lotterie, Christof, Eheleute

Siegler , Paul , Eheleute
Ziegler , Jakob , Eheleute

Knödel, Matths . , Eheleute

Engel , Georg , Schuster , Eheleute

Feuchter, Friedr ., ledig

58d <
- 59

5Sds
- 60

60bGerhard , Mich. , Eheleute
61 Wurkard , Jakob , Eheleute .
62b !Ziegler, Eman ., Eheleute
63 (Koblenzer, Matths ., jung

64 ^Koblenzer, Jakob , Eheleute
65 >Nonnenmacher , Georg , Wtb .
66 -Bischofs , Jakob , Schstr ., Eheleute

67 8 Dieselben

68 »Bischofs , David , Eheleute

68d^Lötterle, Christof, Br .

71lKSchwager , Matths . , Wtb.
72 Bischofs , David
75 -Knödel, Matths, , Eheleute
76 »Koblenzer, Matths . , Eheleute
78Morn , Friedr ., Eheleute
79d? Dieselben
80 Wenz, Michel

- Reich , Jakob
- Bischofs , Matths ., alt
- Theilmann , Matths .
- Engel , Michel, Bäcker
« Theilmann , Matths . , Matths . S ..

Kinder
- »Bischofs , David
83wBischoff, Stefan , Eheleute

84 Ziegler, Mich. , Bäcker S ., Ehelente
85 Theilmann , Jakob , Eheleute
89 Länge , Michel tzSzssS

s >z D
90 Theilmann , Mtths ., Peter S . , Wtb .
95b'Korn , Friedrich , jung
96d Wenz , Michael, Eheleute

lOlbWenz , Peter , Eheleute
113b,Koblenzer, Jakob
117 Lötterle, Christof
118dZieglcr , Jakob , Br ., Eheleute
Iisvz
121 »Bischofs , Stefan , Eheleute

123 Bischofs , Jakob , Schstr . , Eheleute
123d -Feuchter, JohS ., Eheleute
124 (Bischofs , Philipp Martin , Eheleute

125 !Theilmann , Jakob , Eheleute
125d Morlock, Georg, Schstr ., Eheleute
126d-
129

,Schwager , Mtths .

129b Korn , Fried . , alt Eheleute
131 S Dieselben
135 Wünsch , Mtths . , Eheleute
13M Dieselben
137b
138d Gerhard , Fried ., Eheleute

140d Kn°del , Georg, alt Eheleute
141dl
147d'Korn , Fried ., alt Eheleute

k
149diBischofs, Georg, Eheleute
150 (Wünsch, Matths ., alt

- Wünsch , Matths ., jung
- --Olpp, Georg, Soldat

Häusel , Ministerial - Oberrevisor in
Karlsruhe

Staussert , Rosine, in Pforzheim
Braunstein , Forstverwalter in Pforz¬

heim
Baurittel , Handelsm. in Pforzheim
Schmidt , Frau , Wtb . in Pforzheim
Graf v. Golitz , Oberstallmeister
Collin , Phil ., von Pforzheim

Kiefer, Christof, Pflegschaft
Rech , Kaminfeger, Wtb . in Pforzheims
Bohnenberger , Handelsm ., in Pforz -

'

heim
Rothschild, Levi, von Pforzheim
Uebclhör, Wtb . von Pforzheim
Mößner , Adam, und Pflegschaft zu

Eutingen
May , Contor , in Pforzheim
Schmidt , Frau , in Pforzheim
Vulpius , Apotheker in Pforzheim

Braunstein , Forstverwalter , in Pforz -
heim i

Merkte, Apotheker in Pforzheim
Schleicher, Christian, in Bauschlott
Engelhard 'schc Pflegschaft
Grab , ältere, in Pforzheim
Gollein , Fabrikant in Pforzheim

Bohnenberger , Handelsm . in Pforz¬
heim

Ernst . Barb . , geb . Görwig , in Pforz¬
heim

Grab , der Aeltere, in Pforzheim
Baurittel , Luise , Pflegschaft in Pforz¬

heim
Vulpius , Apotheker in Pforzheim/

credit, an Hornbacher, Hemrike,!
Pflegschaft s

Dreher , Brgmstr ., Ehefrau in Pforz¬
heim

Bohnenberger , Handelsm . in Pforz
heim

Fräuleinstiftskaffe Pforzheim
Dieselbe

Diehl , Philipp
Crecelius , Grundh . v . Leutrum 'scher

Verwalter
Tromer , Bij ., Wtb . in Pforzheim
Günther Pflegschaftin Pforzheim
Braunstein , Forstverwalter in Pforz -

heim
Bohncnberger , Handelsm . in Pforz¬

heim
Rüfle , Christof, Pflegschaftin Pforz¬

heim
Kiehnle , Frau , Fabrikinhaberin in

Pforzheim
Kiehnle, Joh . Gg. , Wtb . in Pforzheim
Günter Pflegschaftvon Pforzheim
Rothacker, Pfarrer
Fräuleinstift Pforzheim
Baurittcl 'sche PflegschaftinPforzheim
Gillich, Karl , PflegschaftinPforzheim
Kalmbacher , Margarethe und Joh /

Peter
Engelhard , Rosine
Reich , Rosine
Länge, Georg Adam
Binder , Zollgardists , Kinder
Theilmann , Matths . Peter S ., Kinder

Heinz, Fabriktheilhaber in Pforzheim
Bohnenberger , Handelsm . in Pforz¬

heim
Derselbe

do .
Günther , Jakobine , Pflegschaft in-

Pforzheim
Mallebrein , Klara , in Karlsruhe
Grab , A . F ., Wtb . in Pforzheim
Crecelius , Kath., in Pforzheim
Schneider , Joh . Fried ., in Pforzheim
Collin , Karl Phil . , in Pforzheim
Geiger , Ernstine , Pflegschaft
Grab , Friedr . , Wtb.

Bohnenberger , Handelsm . in Pforz¬
heim

Grüner , Lederfabrikantin Pforzheim
Mai von Pforzheim
Fink , Stadtschreiber , Wtb . in Pforz¬

heim
Näher , Handelsm . in Pforzheim
Grab , Fr ., Wtb . in Pforzheim

Wielandt , Staats - und Geh. Kabi-
netsrath in Karlsruhe

Grab , Fried ., Wtb . in Pforzheim
Engelhard 'schc Pflegschaft
Spital in Ludwigsburg

1000
200
200

Nonnenmann , Schultheiß in Enzberg 750

st-

700

100
800

400
200

1005
600

200
200
30

500
100
150

160
500
700

200

120
200
245
400
400

1350

500

4000
250

600

kr.

300

400

400
150
100
200

100
200
800

700

200

400

400
200
300
300
900
400
130

1966
36

200
450
400

100
500

500
800
150

500
600
300

180«
100
200
600

800

242
100
400

575
800

300

Dennig , Jrrenhaus -Verwalter in 300
Pforzheim

Dennig , Joh . Frz ., Handelsm ., Wtb . 500
in Pforzheim >

Walter , Grünbaumwirth , Pflegschaft! 210
in Karlsruhe !

Stengle , Michel, von Eutingen 150
Bohnenberger , Handelsm . in Pforz - 73

heim
Derselbe 118

d« . ! 35

Des Eintrags

Datum Seite .

18 . Sept . 1819
24. Nov. -

15. Dez.
30 . Dez . .
14. Jan . 182V

18. Jan . -
29. Jan . -

16. März -
29. März -

26. April -
24. Mai -
15. Juni »
22. Juni -

24. Juni -

19. Sept . -

20. Dez . -
24. Jan . 1821
28. Jan . -
22. Febr . -
26. Febr . -

13. März >
13. April -
18. Mai -
23. Mai -
30. Nov . -

1. Dez . -

8. Dez . -

18. Jan . 1822
15. Febr . -
17. April -

21. Juni

17. Aug.
31. Aug.
10. Dez .
13. Dez.

18. Dez.

5. Mai 1823

16. Mai .

17. Mai .

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Betrag
der

- Forderung .

152dWegler , Em , Bäcker, Eheleute
155m Dieselben
156 -Binder , Georg Ad . , Wtb.
157dfLink, Rosine
160 (Lange, Michel, Eheleute
163RSchwager , Georg , Ehelente
164 (Schwager , Georg , jung Eheleute
164d :Bischoff, Stefan , Eheleute
166 iBischoff , David , Eheleute

177 tAugenstein , Mich. , alt Eheleute
179 »Schwager , Matths . , Wtb . in Pforz -

- heim
181HKorn , Fried . , alt Eheleute
184 »Ziegler , Paul
185d,Burkhard , Jakob
187d !Bischoff, Philipp Martin , Eheleute

188 »Burthardt , Jakob
- -Ziegler , Paul

188b? Derselbe

199NBischoff , Georg

211 »Ziegler , Mich. , Bäcker S . , Eheleute
22khRehmann , Georg Adam

- (Schwager , Georg , jung
225d :Walter , Matths .

- Wiedmann , Fried . , Eheleute
- « Dieselben

228dkBisch°ff , David
- (Gerhardt , Mattheus

233 Mnodes , Mattheus
235 -Schwager , Georg , jung
249 -Bischofs , David
251b»Engel , Mich , jung , Br . , Eheleute

252 «Bischofs , David
- i Derselbe

254m do .
261 Ziegler , Mich. , Bäcker S .
278 Bischost , Mattheus

284bf

285
286
290d

Bischofs , Michel, alt
»Lötterle, Christof
Ziegler , Georg
Engel , Michel

Korn , Friedr . , jung
Walter , Matths . , Ehefrau

- .Rehmann , Josef
292d -Lätterle , Christof , Eheleute

- 1
20 ^

1. März 1820
1 . März 1823
2. Sept . 1820

22. Febr . 1813

30. Juli 1814

14. Jan . 1818

6. März 1823

"ohne Datum

26. Nov. 1817
23. Dez . 1818
29. Nov. 1820

ohne Datum

21. Dez. 1811

ohne Datum
28. Dez . 1819
20. Jan . 1821

28. Dez. 1822
ohne Datum

8. Juni 1811

18. Dez. 1819
19. Jan . 1820

5. Dez . 1821

14. Dez. 1822

ohne Datum
2. Dez . 1818

11. April 1823

294 - »Binder , Georg Adam, « . Cons .
295 -
295UKor » , Mich . , Eheleute
309 Mehmann , Georg Adam

Rehmann , Matths .
Theilmann , Matths ., Br .
Binder , Eman . , Burkh . S .
Wenz , Michel, Mr .
Engel , Matths .
Knödel, Matths ., Ehefrau

312 Theilmann , Matths ., Matths . S .
Korn , Heinrich
Rehmann , Georg Adam
Feuchter , Johs .
Ziegler , Georg jung

7
9

19

Siechenhausverwaltung Pforzheim
Schleicher, Christian, zu Bauschlott
Zorn , Jak . Fr . , in Eutingen
Richter, Conditor, Wtb. in Pforzheim
Schwager, Matths .
Gemeindskaffe Pforzheim
Büchler, Jakobine , in Pforzheim
Nonnenmacher, Schultheiß in Enzberg!
Bürgcrwittweverrechnung in Pforz¬

heim

Rothschild , Levi, in Pforzheim
Näher , Handelsm. in Pforzheim

Derselbe
Hornbacher, Karolinc, Pflegschaft iw

Pforzheim
Buck , Rathsverwandter in Pforzheim!

Derselbe
Bodenheimer , Maier , Handelsm .,

Wtb. in Pforzheim
Bodenheimer , Handelsm. , Wtb . in

Pforzheim
Jrrenhausverwaltung Pforzheim
Schwager , Georg, jung
Dreher , Brgstr . m Pforzheim
Bodenheimer, Handelsmann
Theilmann , Christiana, Pflegschaft
Theilmann , Em . , Pflegschaft
dessen drei Kinder
Kiehnle , Handelsm. in Pforzheim
Bäuerle , Oberwundmzt in Pforzheim
Hang, Thorwart in Pforzheim
Scherer , Peter , Wtb. in Pforzheim
Juli , Frau , Juliane , geb. Mürrle , in

Pforzheim
Kaiser, Rappenwirth in Pforzheim
Weißenburger, Handelsm. in Breiten
Braunstein 'S Erben
Näher , Handelsm. in Pforzheim
Nonnenmacher, Schultheiß von Enz¬

berg
Derselbe

do .
do .

Dreher , Bgrmstr . , Frau von Pforz¬
heim

Koch, Sattler , von Pforzheim
Wagner , Metzger von Pforzheim
Aab , Flößer in Pforzheim
Mehl , Förster in Katzenbach , Amt!

Eberbach
Bohnenberger , Handelsm. in Pforz¬

heim
Rupp , Karl , von Pforzheim
Friedrich, Jakob , Hutmacher von Eu¬

tingen
Derselbe

Baurittel , Luise, ledig
Dieselbe

do .
do .

Rothacker , Pfarrer
Ziegler, Matths . , Kinder Pflegschaft

Dieselben
do .
do .
de.

Unterpfa «dsb « ch Band II .

Adam Mattheis
Augenstein , Fried . , Eheleute
Augenstein , Mich, alt , Eheleute

37 »Binder , Georg Adam jung , Eheleute

39 »Binder , Jakob , Schstr .

41 » Derselbe

52dkBischoff, Jakob , Schstr ., Eheleute

57 Bischofs, Mich, ja ., Phil . S .
73 Wickel, Konrad , Schneider , Eheleute
91 -Echinger , Adam , u. Cons.
92MBinder , Philipp , u . Cons.

—33 8
101 -Engel , Georg , Schstr ., Ehel« te
102 I Dieselben
103d»Engel , Georg, Schuster, Eheleute
108diFeuchter , Michel, u. Cons.

-109 »
117bkGerhard , Matths ., Schstr .

148 -Korn , Christian , Eheleute
173 »Länge, Michel , Eheleute
173m Dieselben

174dl do
175 »Länge, Michel

178 Link, Jakob , Schdr ., Eheleute

183t » Link , Rosine , ledig
185 -Lötterle, Christof, Eheleute

186b Dieselben

187b ? do .

195dkHochstetter, Handelsm in Pforzheim
204 »Olpp , Mattheus , ledig

205dz Derselbe
»

Schober, Elisab ., ledig
Näher, Handelsm. in Pforzheim
Waisenhausverwaltung Pforzheim
Krauß, Joh . Gg. , Eheleute von Sam¬

bach
Roller , Karl alt , Bäcker von Pforz¬

heim
Näher, Lud., Goldarbeiter von Pforz¬

heim
Braunstein , Forstverwalter , Vermö¬

gensmaste
Engel, Michel , Wtb.'

ornbacher , Pflegschaft , zu Pforzheim!
chinger, Adam , Wtb. Leibgeding

Engelmaier, Christof und Gottl . , ver-
schollen. Kaution

Geißler, Fried . Heim ., in Pforzheim
Schneider, Joh . Fr ., in Pforzheim
Haller, Thorwart in Pforzheim
Feuchter , Balthasar , verschollen .

Kaution
Kiehnle , Handelst» ., Wtb., in Pforz¬

heim
Korn, Stefan , Kronenwirth
Katz, Buchbinder, Wtb. in Pforzheim
Kiehnle , Handelsm., Wtb. in Pforz

heim
Kaßenone, Handelsm. in Pforzheim
Bohncnberger, Handelsm in Pforz »!

heim. Verweisung d
Baurittel , Rechnungsrach in Karls --

ruhe und ZinS-
Richter Wtb. in Pforzheim E
Kiehnle , Joh . Gg. , Wtb. in Pforz^
v. Berlichingen, jFreifrau , geb. Gcm-i

mingen, in Pforzheim >1
Mehl, Förster in Katzenbach, A . Eber¬

bach
Nonnenmacher, Georg. Verweisung
Wiedmann, Israel , Kinder Pflegschaft

in Pforzheim
Beck, Johs ., Goldarbeiter in Pforz¬

heim

600
200
900
50

200
50

100
175
200

150
100

350
250
88

160

636
183
500

100

150
134
335

81
17

229
1382

155
50
60

100

36
92

100
165
ISO

200
88

256
133

300

60
250

2041

500
6l !

61
21
75
16
8

97
350
280

50
50

533

200
300
300
198

100

100

593

100
150

800

300
250
300
245

300

1200
150
250

100
33

200
48
50

400

300

250

64
300

100

38
8

38

45

18

43

58

48
1

35
40
16

20

35

35



Des Eintrags

Datum .

ohne Datum

10. Aug. 1821
18. Nov. -
»4. Febr . 1816

86 . Nov. 1814

8. April 1818

18 . März 1820

89. März -
27 . März 1822

ohne Datum
4. Jan. 1809

85. Mai 1822

4 . Aug. 1819
30. Dez. 1820

ohne Datum

30 . März 1824
6. April -

10. Juni -
14. Aug. -

11. März 1825

10 . März 1826
31 . Aug. -
10 . Nov. -
14 . Mai 1827

7. Sept . -
81 . Sept . -

5. Jan . 1828

15 . Febr .

Seite ^

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

225dlRehmann , Mich., Schstr ., Eheleute
226dl Derselbe

236 «Schlichter, Georg Ad. alt
240 «Schwager , Georg jung , Ehefrau
24 ld « Dieselbe
260ddTheilmann , Matths . , Eheleute

- 261
261b§ Dieselben

262dlTheilmariu , Matths ., Br . , Eheleute

264 Dieselben Vulpius , Apotheker in Pforzheim
Zins

265 do Rupp , Karl , Handelsm . in Pforzheim267b i do . Grab , Handelsm. in Pforzheim
Zins270 I do . Baurittel , Luise , in Pforzheim

271 Wächter , Gabriel , Eheleute Trautz 'sche Pflegschaft in Pforzheim277 IWalter , Matths ., Ehefrau , Karoliue, Graf v. Brussel zu Karlsruhe

327d

386d
388

403
408

geb . Wenz
Wiedmann , Fried . , Eheleute
Wünsch, Johann Georg , Eheleute

Ziegler, Johannes

Bischofs , David , Eheleute
Lötterle, Christof, Eheleute

Olpp , Matths ., Eheleute
Ziegler, Georg jg.

428d -Engel , Matths , jg . , Eheleute
429 «Schwager , Matths ., ledig, jg., Gg . S
443 «Bischofs , Jakob , Küfer, Eheleute
469l»?Theilmann , Matths ., Br .
473bMorlock , Georg Adam
486 «Engel , Jakob , Anwalt in Dürrn

492dMorlock , Georg Adam alt , Eheleute
497wAugenstein , Michel
501d ?Schwager , Matths , alt

502
513
517

Länge , Mich., Eheleute
Wächter , Gabriel
Wächter, Stefan , von Zimmern

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Betrag
der

Des Eintrags

!ossäß , Barbara
lohnenberger, Handelsm . in Pforz¬
heim

Näher , Handelsm . in Pforzheim
Dreher , Brgstr ., Ehefrau" rohmann , Reg. , ledig , in Karlsruhe

Lenz, Medizinalrath ,n Pforzheim

Derselbe
und Zins

Bohnenberger , Handelsm . in Pforz

und Zins
Mallebrein , Klara , von Karlsruhe
Näher , Karl , Handelsm . in Pforz¬

heim
Baurittel , Rechnungsrath in Karls

ruhe
Nast, Ulrich , Pflegschaft in Pforzheim
Hornbacher , Heinrike, Pflegschaft ii

Pforzheim
Grab , Handelsm . in Pforzheim
v. Lindenberg, Frau , Jagdinspekto

in Karlsruhe
Frohmann , Reg. , von Karlsruhe

Dieselbe
Siegele , Sattler , Wtb . in Pforzheim
Siechenhausverwaltung Pforzheim
Schmidt , Goldarb ., Wtb . in Durlach
Bohnenberger , Handelsm . in Pforz

heim
Ziegler , Pfarrer , Frau in Eutingen
Siechenhausverwaltung Pforzherm
Schwager , Matths , alt , Kinder in

Kieselbronn
Länge , Georg Adam
Olpp , Matths ., von Kieselbronn
Olpp , Mattheus

Forderung . Datum . Seite .

fl- kr.
150 — 15 . Febr . 1828 5175

4 48 7. März - 526d
- 528

85 — - 529b
200 — l 24. April - 532b
700 — 9. Sept . - 552d
500 — 26. Nov. - 560d

23. März - 584d
500 —

60 - j
600 —
58 —

400 ! 14. Mai 1830 66
48 — ! 6. Juli - 72

400 !
450 — 1 . Sept . - 79b
71 6 22. Febr . 1831 118dl
75 1 !

150 — ! 2. April - 132 «
2886 — ! . 28. April - 135
469 — ; ; 6 . Mai - 138 I
500 — ! !
350 — ; Juli 1832 174 l

S1 . Sept . - 177d
111 — I

l 25. Sept . - 180d
225 - > !
300 — !

! 10 . Jan . 1834 247 ß
225 — : 28 . Okt. . 302 S
300

550 — !
100 — *
260 — 15. Juli 1828 176

80 —
50 —

2000 — ! 13 . April 1830 2595

150 —
517 37 I
338 55V- ^ 20. Jan . 1831 135 .^ 4 . Sept . 1832 113—

13 3V»> 115
22 - I ! 25 . Okt . 1832 116—
40 — 122

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Olpp , Marg ., ledig
Koblenzer, Friedr .
Ziegler, Mich, alt , Mich. S .
Ziegler, Ignaz Matths ., Schmied S .
Ziegler , Mich, alt , Mich. S .
Benz , Christian, Eheleute
Wiedmann , Jakob
Wenz, Gotthard

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Olpp , Mattheus
Ziegler, JohS .

Derselbe
do.

Näher , Handelsm . in Pforzheim
Schaafen , Christine, in Pforzheim
Trantz , Christof, von Huchenfeld
Katz, Buchdrucker in Pforzheim , als

Bevollmächtigter seiner Mutter

U « terpfa « dsb » ch Band III .
«Bläst , Gabriel

72 »Morlock, Georg Ad. jung Eheleute

79mBurkhard , Jakob
118d ?Theilmann , Matths . , Eheleute

Ehefrau

Rothacker, Pfarrer
Gcneralwittwenkasse-Berrechnung in

Karlsruhe
Buck, Rathsverwandter in Pforzheim
Schweigert , Salomea , ledig , in Karls -

ruhe
Grab , Handelsm . in Pforzheim
Eggly, Pfarrer in Wclschneureuth^ attler , Wilh . , Bäcker, als Pfleger

der Mich. Merwei 'schen Curatel
Nonnenmann , Matths ., vonOelbronn
Urban , Stefan , Wtb . in Pforzheim

Bohnenberger , Theodor, Handelsm . ,und Wenz , Rechtspraktikant iri
Pforzheim

Beist, Nathan , in Bretten
Flad , Oberrechnungsrath in Karls

rnhe

Grundbuch Band II .

Engel , Friedrich

Mai , Rathsverwandtcr in Pforzheim ,
und Mönch, Jakob Fried . , in K
pfenhard

Morlock, Friedr . , von Eutingen

BArag
der

Forderung .

fl^ kr/
60
47
5b
94

1225 -
100 —
10H -

3 . .

Grundbuch Band III .
Engel , Matths , jung , Br .
Theilmann , Matths , alt , Br .

Spittelmeister , Friedr ., u. Cvns.

Dennig Wtb . in Pforzheim
Bohnenberger , Theodor , und Wenz,!

Rechtspraktikant in Pforzheim
Lvtthammer, Christian , Eheleute von

Pforzheim

300
770

630
400

55
350
840

22
67

1200

66
1100

1000

21

79
1200

601

51

12

Bürgerliche Rechtspflege .
Oeffeutliche Aufforderungen.

T .122. Nr . 868. Staufen . Theresia
Bösch von Biengcn besitzt zufolge Erb¬
gangs von ihrem Vater , Konrad Bösch von
Biengen , folgende Liegenschaften auf dorti¬
ger Gemarkung :
^ 1) 13 Ar 15 Meter (1^ Viertel ) Wie-
sen aus den Kreuzmatten , neben Alban
Stell und Benedikt Locherer Wittwe von
Offnadingen .

2) 1 Ar 89 Meter (21 Ruthen ) Reben
im Winterloch , neben Josef Fünfgeld und
Karl Beck.

Wegen mangelnder Erwerbs - Urkunden
verweigert das Ortsgericht den Eintrag und
die Gewähr zum Grundbuch.

Es werden daher alle Diejenigen , welche
an den genannten Grundstücken dingliche
Rechte oder lehenrechtliche oder fideikom¬
missarische Ansprüche zu haben glauben,
aufgefordert , solche

binnen zwei Monaten
dahier geltend zu machen, widrigenfalls
dieselben der Aufforderungsklägerin gegen¬
über für erloschen erklärt werden würden.

Staufen , den 22. Januar 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

Zentner .
T .105 . Nr . 492 . Pfullendorf . Nach¬

dem auf diesseitige öffentliche Aufforderung
vom 14. Oktober v. I . keinerlei Ansprüche
an die Vorbehaltssorderung der Simon
Braunwar t ' scheu Eheleute von hier
mit4500fl . gemacht wurden , wird der Strich
dcS zu Gunsten derselben bestehenden Ein¬
trags im Pfandbuche der hiesigen Gemeinde,
Theil 9 Nr . 159 Seite 783 , nachdem dem
Nikolaus Bühler von hier gegenüber et¬
waige Rechte und Ansprüche für erloschen
erklärt werden, zu Gunsten des Letztern von
AmtSwegen verfügt.

Pfullendorf , den 22. Januar 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

Weisenhorn .

Saute ».
T . 1S3. Nr . 1422 . Wolsach . Gegen

Lirschwirth Marzellin Sch mieder von
Einbach -haben wir Gant erkannt , und eS
wird nunmehr zum RichtigstellungS- und
Borzugsverfahren Tagscchrt anberaumt auf
Donnerstag den 27. Februar d. I .,Vorm . 8 Uhr ,im RathhauS zu Haufach .

ES werden alle Diejenigen , welche aus waS
immer für einem Grunde Ansprüche an die
Gantmasse wachen wollen , aufgefordert,
solche in der angesetztenTagsahrt , bei Ber -
meidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte , schriftlich oder mündlich, anzumelden
und zugleich ihre etwaigen Vorzugs - «der
Unterpfandsrechte zu bezeichnen , sowie ihre
BeweiSurkunden »orzulegen oder den Be¬
weis durch andere Beweismittel anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Masse-
Pfleger und ein GläubiaerauSschuß ernannt ,und ein Borg - oder Nachlaßvergleichver¬
sucht werden , und eS werden in Bezug aus
Borgvergleiche und Ernennung des Maffe-
pflegerS und GläubigerauSschuffeSdie Nicht-
erschtinenden als der Mehrheit der Erschie¬
nenen beitrrtend angesehen werden.

Die im AuSlande wohnenden Gläubiger
haben längstens bis zu jener Tagfahrt eine»
dahier wohnenden Gewalthaber für den
Empfang aller Einhändigungen zu bestelle »,
welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen, widrigenfalls alle weiteren

Verfügungen und Erkenntnisse mit der glei-
chen Wirkung , wie wenn sie der Partei er¬
öffnet wären , nur an dem Sitzungsorte deS
Gerichts angeschlagen , beziehungsweiseden¬
jenigen im Auslande wohnenden Gläubi¬
gern , deren Aufenthaltsort bekannt ist, durch
die Post zugesendet würden.

Wolsach , den 14. Januar 1873.
Großh . bad. Amtsgericht.

H. KohIunt .
T .96. Nr . 1114 . Staufen . Die

orderungen des Kaufmanns Constantin
a ß dahier werden mit Beschlagbelegt und

wird seinenSchuldnern aufgegcben, bei Ver¬
meidung nochmaliger Zahlung , an Nieman¬
den anders als an Massepfleger Waisen¬
richter Karrer dahier Zahlung zu leisten.

Staufen , den 28 . Januar 1873.
Großh . bad. Amtsgericht.

Zentner .
T .124. Nr . 2654. Pforzheim .

In der Gant gegen Kaufmann
Heinrich Aug. Kesselbach
dahier

werden Alle, welche ihre Ansprüche nicht
vor oder in der Tagfahrt vom 27. d. M .
anmeldelen, von der Masse ausgeschlossen .

Pforzheim , den 27. Januar 1873.
Großh . bad. Amtsgericht.

I . B u ß.
T .194 . Nr . 606 . Ach ern .

Die Gant
des Franz Ignatz R o th , jung ,
von Achern betreffend.

1. Alle diejenigen Gläubiger , welche ihre
Forderungen vor oder in der heutigen
Tagfahrt nicht angcmeldethaben, wer¬
den hiemit von der vorhandenen Masse
ausgeschlossen.

2. Der Tag des Ausbruchs desZahlungs -
unvermögcns des GantmannS wrrd
auf den 2. Juni 1871 festgesetzt.

3. Die Ehefrau des Gantmanns , Anna ,
geb . Do reck , sei berechtigt, ihr Ver¬
mögen von dem ihres Mannes zu
sondern und in eigene Verwaltung zu
nehmen.

Achern, den 30. Januar 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

Himmel .

Bermögensabsouderungeu.
T .123 . Nr . 2654 . Pforzheim .

In Sachen
mehrerer Gläubiger

gegen
die Gantmasse des Kaufmann
Heinrich August Kesselbach
in Pforzheim

Forderung und Vorzug betreffend
wird gemäß § 1060 P .O. erkannt :

Die Ehefrau des GemeinschnldnerS,
Leonie , geb. Dyckerhoff , sei berech¬
tigt , ihr Vermögen von jenem ihres
Ehemannes abzusondern.

V. R . W.
Pforzheim , den 27. Januar 1873.

Großh . bad. Amtsgericht.
I . B u ß.T .116. Nr . 1330. Ueberlingen .

. J . S .
der Ehefrau des Rupert Ruf ,
Bäckermeisters in Ueberlingen,
Joseph«, geb. Gams inUeber -
lmgen,

Liquidantin

A Gantma ^ e ihres besagtenEhemannes , Liquidation.
Bes chluß .II. Aus Antrag der Ehefrau des Gant -

manns , Rupert Ruf , Bäckers dahier, Na¬
mens Josepha , geb. Gams , und in An¬
wendung des 8 1060 der P .O . wird

ausgesprochen ,
die Ehefrau des Gantschuldners sei
berechtigt , ihr Vermögen von dem
ihres Ehemannes abzusondern.

Ueberlingen, 24. Januar 1873.
Großh . bad. Amtsgericht.

Büchner .
LT .121. Nr . 3047. Freiburg . Bertha
Heim , Ehefrau des Schmiedmeisters Fer¬
dinand Fink von Hugstetten , wurde auf
Grund des § 1060 Pro .-Ord . für berechtigterklärt , deren Vermögen von jenem ihres
Ehemannes abzusondern.

Freiburg , 31 . Januar 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

Mors .
Erbrinweisungrn.

T .82V. 3. Nr . 1732 . Lörrach . Da
die uneheliche Maria Barbara Volz von
Efringen und deren unehelicher Sohn Wil¬
helm Bolz von da ohne erbfähige Ver¬
wandten gestorben sind , hat der Gr . Fiscus
beantragt , unter der Vorsichtdes Erbverzeich¬
nisses, m Besitz und Gewähr der erblosen
Verlassenfchaft eingewiesenzu werden. Die¬
sem Antrag wird man stattgeben, wenn

binnen 2 Monaten
keine Einsprache dagegen erhoben wird.

Lörrach, den 28. Januar 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

Losinger .
T .132. Nr . 3020 . Karlsruhe . Die

Wittwe des Christoph Daniel Roth , Chri¬
stin«, sieb . Ebner von Liedolsheim, hat um
Einweisung in Besitz und Gewähr des ehe¬
männlichen Nachlasses nachgesucht . Etwaige
Einsprachen sind

binnen vier Wochen
dahier vorzutragen .

Karlsruhe , 27. Januar 1873.
Großh . bad. Amtsgericht.

Eisen .
Erbvorladimge».

T .101.1. Munzingen . Dem Andreas
und der Anna Maria Wieninger von
Opfingen ist aus Ableben ihres Bruders ,
Johann Georg Wieninger von Opfin¬
gen, eine Erbschaft von ca. 40 fl. anerfallen .

Da deren Aufenthalt dahier unbekannt
ist, so werden dieselben hiemit ausgefordert,
sich innerhalb

3Monaten
von heute an , zum Empfang der Erbschaft
zu melden, widrigenfalls sie Denen zugetheilt
würde , welchen sie zukämc, wenn die Vor -
geladenen zur Zett des Erbanfalls nicht
mehr am Leben gewesen wären .

Munzingen , den 27. Januar 1873.
Großh . bad . Notar .

Handelsregister-Ellltriige .
T .111. Nr . 2707 . Bruchsal . In

da« Gesellfchaftsregister unter O .Z . 65 wurde

Firma
gen :
jebr . Müller in Unter-

grombach".
Inhaber der Gesellschaft sind : Rudolf
tller und Wilhelm Müller in Un¬
rombach. Bei keinem der Gesellschafter
>ie Bethciligung auf Vermögenseinlage
tränkt . Die Gesellschafthat am 23. Ja -
r d. I . begonnen und jeder der Eiesell-
ter hat das Recht, dieselbe zu vertreten,
ruchsal, den 29 . Januar 1873.

Großh . bad. Amtsgericht.
Schätz .

Schneider .

T .106 . Nr . 669 . Baden . Zu O .Z.
58 des Firmen - Registers wurde heute ein¬
getragen :

Die Firma Max Anstett in Baden ist
durch Geschäftsaufgabe erloschen .

Baden , den 8. Januar 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

Fr . Mallebrein .
--6T .120 . Nr . 3782/83 . Heidelberg .
Zu Ord .-Zahl 252 des Firmenregisters
wurde eingetragen „ die Firma Georg Rom¬
ni el in Neckargemünd ist erloschen ".

Unter Ord .-Zahl 253 des Firmenregisterswurde eingetragen die neue Firma „ G. F .
Rommel ' s Ehefrau in Neckargemünd" .
Inhaberin dieser Firma ist Katharina , geb.
Horchheimer , Ehefrau des Kaufmanns
Seorg Friedrich Rommel in Neckarge ,

münd . Nach dem unterm 29. Dezember1872 zu Neckargemünd errichteten Ehever¬
trag besteht zwischen den Ehegatten voll-
ständige Vermögenstrennung und bleibt der
Ehefrau die völlige Verwaltung ihrer be¬
weglichen und unbeweglichen Güter . Als
Prokurist ist der Ehemann Georg FriedrichRommel bestellt . Zur Errichtung der
Firma , Procurarertheilung und zum Han -
delsbetrieb, hat der Ehemann die ehemänn¬
liche Ermächtigung ertheilt .

Heidelberg, 28. Januar 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

Christ .

Strafrechtspflege.
UrtheilsverkiindMgrn.

T .97 . Nr . 512 . Boxberg . I . A. S .
legen Sebastian Heckmaun von Schwab¬
ausen, wegen unerlaubter Auswanderung ,wird auf gepflogene Hauptverhandlung zu

Recht erkannt :
Der Angeklagte Sebastian Heck -

mann von Schwabhausen sei we¬
gen unerlaubter Auswanderung als
Reservist zu einer Geldstrafe von 20
Thalern sowie zur Tragung der Kosten
des Strafverfahrens undderUrtheüs -
vollstreckung zu verurlheilen .

Dieses Urtheil wird dem flüchtigen Ange¬
klagten hiemit verkündet.

Boxberg , den 17. Januar 1873 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Singer .
Perwaltuirgssachen.

Polizeisacheo.
S .485 . Nr . 2035 . Mosbach . An-

tonEndlich von Mosbach , welcher von
dem Unternehmer eines AuSwandcrungS-
befördernngsgeschäftes nach überseeischen
Ländern , August Wurth in Mannheim ,als Agent ausgestellt wurde, wird hiemit für
den diesseitigen Amtsbezirk als solcher be¬
stätigt.

Mosbach, den 3. Februar 1873.
Großh . bad. Bezirksamt .

O st n e r.
S .483 . Skr. 2639 . Tauberbischofs ,

heim . L. Schön von Lauda wurde heuteals Agent des Auswanderungsunternehmers
August Würth von Mannheim für den
diesseitigen Amtsbezirk bestätigt.

Tauberbischossheim, den3. Februar 1873.
Großh . bad . Bezirksamt .

K o p p.
Gememdesacheo .

S .477 . Skr. 975 . WieSl » ch. Franz
Joses Diebold von Malschwurde als Rech¬
ner dieser Gemeinde gewählt und heute ver¬
pflichtet.

Wiesloch, den 31 . Januar 1873.
Großh . bad . Bezirksamt,

vr . Pfeiffer .

Perm . Bekanntmachungen .
S -518. 1 . Baden .

Fahrnißversteigerung.
In Folge richterlicher Verfügung werde»

ontag den 10 . d.
Vorm . 9Uhr ,in dem Phctvgraphen - Atelier beim „Ste¬

phanienbad " gegen Baarzahlung folgende
Gegenstände versteigert :

2 französische Bettstatten mit Rost,1 Chiffonniere, 1 Kommode, 1 Spie¬
gelschrank , 2 Nachttischchen , 1 Schreib-
tisck, 1 Spieltisch , 6 Strohstühle , A

den « Goldrahmen - Bilder , Photogra¬
phien, 1 Presse, 1 Wägelchen, Phot »«
graphie-Mafchine, Chemikalien, Glä¬
ser , Flaschen, Spiegel , 1 Feuerherd,Carton u . s. w . , verschiedene Gegen¬
stände.

Baden , den 3. Februar 1873 .
Müller , Gerichtsvollzieher.

S .516 . Nr . 131 . Grabeü ? M °Iz7
Versteigerung .) In dem Domänenwald
Hardt werden von Dürrholz und Wegauf-
lrchtung versteigert :

Freitag , den 14 . l . M . ,24 Ster buchen und eschen , 11 Ster eichenund 25 Ster gem. Scheitholz ; 56 Ster
buchen und eschen und 308 Ster gem . Prü¬
gelholz ; 26 Ster Stockhokz ; 2350 Stück
buchene und 2500 Stück gemischte Wellen.

Zusammenkunft in der Hardt beimHäuSle
früh 9 Uhr.

Graben , den 6 . Februar 1873.
Großh . bad. Bezirksforstei.

M e u z e r.' "
S .471/2

'
Nr/63 . Waldkirch . (Nntz -

Holz - Versteigerung .) Aus dem D»-
mänenwalddistrikt Kastellwald nächst Wald-
kirch versteigern wir mit Borgfrist bi» 1.
September l . I . loosweise,

Mittwoch den 12. M.,
Vormittags 10 Uhr , im Badwirthshausc
zur Arche dahier:

111 taunene Sägstämme , 147 tannene
Baustämme , 19 tannene und S forlene Säg¬
klötze, 6 Wagner -Eichen, 20 tannene Bas -
stangen, 125 tannene Gerüststurmen, 11M
tannene Hopfenstangen in 3 Klaffen , 1300
tannene Rebstecken und 300 tannene Boh¬
nenstecken .

Waldkirch, den 3. Februar 1873.
Großh . bad. Bezirksforstei.

K r u t i n a.
S .484 . Nr . 817. Sinsheim .

Holzversteigerung.
Wir versteigern auS den Stiftswaldungen ,

Distrikt OrleS , mit Borgfrist bis I . Septem¬
ber d. I . am
Dienstag den 11 . Februar d. I »

Vorm . 8 Uhr ,
auf dem Platze selbst nachstehende Holzf»*^
timente :

233 Ster buchen Scheitholz,104 „ eichen
36 „ gemischtes „173 „ buchen Prügelholz ,36 „ gemischtes „179 „ Stockholz,5500 Stück buchene Wellen,2700 „ gemischte „20 buchene Stangen und

1 Maßholderstamm .
Sinsheim , des 3. Februar 187S.

Evailgel. Stiftschaffnei .
Schmidt .

Druck » ud Berlag der G. » rosn ' scheu Ho fb » chdr » ck « rri .
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